
Beschluss der KDV Neukölln vom 6.10.2018 
 
 
BVV-Sitzungen übertragen – Bezirkspolitik erlebbar machen 
 
Die SPD-Fraktion in der Neuköllner Bezirksverordnetenversamm-
lung wird aufgefordert, sich beim Bezirksamt und dem BVV-Büro 
für eine Liveübertragung der Sitzungen der Bezirksverordneten-
versammlung auf der Website des Bezirkes einzusetzen. Zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt soll dadurch eine barrierearme Teilha-
be der Neuköllner*innen an der Bezirkspolitik ermöglicht werden. 
 
Begründung: 
 
Bislang sind die Sitzungen der BVV Neukölln für die Bürger*innen außerhalb des Rathauses 
kaum zu verfolgen. Lediglich einige Newsletter informieren Interessierte über Debatten und 
Beschlüsse. Dies ist unbefriedigend, denn die 330.000 Neuköllner*innen haben ein Recht 
darauf zu erfahren, was in ihrer gewählten Volksvertretung entschieden wird. Gerade in Zei-
ten wachsender Politikverdrossenheit schafft Unwissenheit häufig Unverständnis und Desin-
teresse an der Demokratie. Dem sollte Neukölln mit mehr Transparenz begegnen. Mittels 
eines Livestreams lassen sich unkompliziert die Debatten in Echtzeit verfolgen. Andere Be-
zirke (z.B. Reinickendorf) ermöglichen ihren Bürger*innen bereits einen solchen Zugang. 

 


